
 

 

 

SCHLESWIG-HOLSTEINISCHER LANDTAG Drucksache 19/3772 

19. Wahlperiode 16.05.2022

Kleine Anfrage  

der Abgeordneten Beate Raudies (SPD) 

und 

Antwort 

der Landesregierung -  Minister für Soziales, Gesundheit, Jugend, Familie 

und Senioren 

 

 

Beschaffung von Beatmungsgeräten durch das Land während der Corona-Pandemie 

 

1. Welche und wie viele Beatmungsgeräte wurden seit dem 01.01.2020 durch 
das Land zu welchen Kosten beschafft? Bitte nach Gerätetyp und Hersteller 
(wenn abweichend auch Zwischenhändler), Bestell- und Lieferdatum sowie 
Stückkosten aufschlüsseln! 
 
Antwort:  
 
In der nachfolgenden Tabelle sind alle Geräte aufgelistet, die vom Land zur 
Bewältigung der Corona-Pandemie beschafft wurden. Das Land hat Ende 
März/Anfang April 2020 Geräte direkt von der Firma Dräger beschafft.  
 

Gerät 
Dräger Narkosege-
räte Atlan 350 

Dräger Narkosegeräte 
Perseus Dräger Evita V500 Dräger Evita V800 

Einzel-
preis  netto 26.157,96 € netto 32.522,46 €  netto 22.071,51   netto 22.088,45  

Anzahl 20 20 4 4 

 
Anmerkung: Aufgrund der unterschiedlichen Umsatzsteuerausweisung (19% bzw. 16%) be-
stehen unterschiedliche Brutto-Ansätze je nach Auslieferungsdatum.  
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2. Waren Dritte an der Vermittlung der Beschaffung beteiligt? Wenn ja, in wel-
cher Höhe wurden Honorare/Entgelte dafür gezahlt? 
 
Antwort:  
 
An der Beschaffung waren Dritte nicht beteiligt.  
 

3. Wie viele Geräte wurden dem Land im gleichen Zeitraum durch den Bund zur 
Verfügung gestellt? Bitte nach Typen und Lieferdatum aufschlüsseln! 
 
Antwort: 
 
Durch den Bund wurden folgende Geräte in drei Tranchen angeboten: 
 

Datum An-
gebot Bund 

Veranlasser An-
zahl 

Geräte 

15.04.2020 1. Tranche 
Bund 

2 Löwenstein ELISA 800/600 

 14 Löwenstein VENTI-Logic LS 

 48 Löwenstein prisma VENT50-C 

 8 Philips Patientenmonitore IntelliVueX3 

30.04.2020 2. Tranche 
Bund 

2 Löwenstein ELISA 800/600 

  1 Dräger Evita V600 

  14 Löwenstein VENTI-Logic LS 

  2 Dräger Savina 300 

  8 Löwenstein prisma VENT50-C 

  10 Dräger Patientenmonitore Vista 120 
Modell C 

Juli 2020 3. Tranche 
Bund 

8 Löwenstein ELISa 800/600 

 20 Dräger Evita V600 

 8 Löwenstein VENTI-Logic LS 

 11 Dräger Savina 300 

 8 Philips Trilogy Evo O2 

 2 Fritz Stephan Eve IN 

 1 Dräger Oxylog VE 300 

  76 Dräger Vista 120 

  29 Philips IntelliVueMX450 

  31 Philips IntelliVue X3 

  3 Philips Patient Information Center iX 
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Das Land hat die Geräte der 1. Tranche vollständig und unmittelbar vom Bund 
abgerufen. Die Geräte wurden vom Bund dem Landeslager in Boostedt zuge-
führt.  
Geräte der 2. und 3 Angebotstranche des Bundes wurden nur dann beim 
Bund durch das Land abgerufen, wenn nach vorheriger Abfrage bei den Kran-
kenhäusern ein entsprechender Bedarf angemeldet wurde. Die Geräte wurden 
dann direkt durch den Bund an die abrufenden Krankenhäuser ausgeliefert 
(siehe zur Verteilung Antwort auf Frage 7).  
 
Die vom Bund beschafften Beatmungsgeräte wurden zum jeweiligen Einkaufs-
preis den Ländern zur Verfügung gestellt (Beschluss der Besprechung des 
Chefs des Bundeskanzleramtes mit den Chefinnen und Chefs der Staats- und 
Senatskanzleien der Länder am 29.03.2020). Mit der Spende der der Beat-
mungsgeräte an die Ukraine befinden sich keine Beatmungsgeräte mehr im 
Landeslager. 

 
4. Nach welchen Kriterien wurden die Gerätetypen ausgewählt?  

 
Antwort: 
 
Aufgrund der weltweiten Nachfrage durfte nicht zu lange mit einer möglichen 
Beschaffung gewartet werden. Dies geschah auch unter dem Eindruck der da-
maligen Versorgungssituation in Norditalien, als dort zur Behandlung von CO-
VID-19-Patienten ein erheblicher Engpass an Beatmungsgeräten jeglicher Art 
festgestellt werden musste und aufgrund der damals ungewissen Entwicklung 
der Lage, weil nicht auszuschließen war, dass auch eine derartige Situation in 
Deutschland hätte entstehen können.  
 
Wesentliches Kriterium war deshalb zunächst, Geräte zu finden, die grund-
sätzlich eine Beatmung der Patientinnen und Patienten ermöglichen. Die Aus-
wahl der Gerätetypen orientierte sich zudem daran, welche Geräte überhaupt 
am Markt verfügbar bzw. zeitnah zu beschaffen waren. Zu den geeigneten 
Geräten gehören u.a. solche, die auf eine kontrollierte Beatmung auf Intensiv-
stationen, eine assistierte Beatmung oder aber auf eine Beatmung in der An-
ästhesie (Narkosegeräte) ausgelegt sind. Diese Geräte haben unterschiedli-
che Einsatzgebiete und damit unterschiedliche Anforderungen an die Kran-
kenhausinfrastruktur. Mit Blick auf die Verfügbarkeit der Geräte wurden in der 
Beschaffung die weitergehenden Anforderungen zunächst nicht unterschieden 
und auch beispieslweise sog. „Heimbeatmungsgeräte“, die eine vorüberge-
hende oder dauerhafte Anwendung mechanischer Atemhilfen gewährleisten, 
nicht von vornherein bei den Beschaffungsbemühungen ausgeschlossen. Sol-
che Geräte kommen in Krankenhäusern mit Intensivstationen regelmäßig 
nicht zum Einsatz, sie waren aber insbesondere für den Betrieb von Notkran-
kenhäusern vorgesehen, da sie ohne eine zentrale Sauerstoffversorgung be-
treibbar sind. 

5. Gab es vor der Bestellung eine Abfrage bei den Krankenhäusern im Land, 
welche Gerätetypen kompatibel zu den in den Krankenhäusern bereits ver-
wendeten Systemen sind? Wenn nein, warum nicht? 
 
Antwort: 
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Das Land Schleswig-Holstein hat Ende März/Anfang April 2020 Beatmungs-
geräte der Firma Dräger direkt gekauft. Eine vorherige Abfrage der Kompatibi-
lität wurde durch das Land, wie in der Antwort auf die Frage 4 dargestellt, 
nicht durchgeführt. Aufgrund der beratenden Kompetenz der Firma Dräger 
konnte für die unmittelbar vom Land beschafften Geräte sichergestellt werden, 
dass diese Geräte in vielen Krankenhäusern verwendet werden können. 
 
Parallel wurden darüber hinaus die Bedarfe in den Kliniken abgefragt. Nach 
Bekanntgabe der vom Bund zur Verfügung gestellten Geräte, wurden die 
Krankenhäuser mit Blick auf die unterschiedlichen Angebotstranchen des 
Bundes mehrfach der Bedarf der aufgeführten Geräte abgefragt. 
 
Die erste Abfrage im Zuge der 1. Tranche erfolgte zunächst unter den Notfall-
versorgenden Krankenhäusern. Zu einem späteren Zeitpunkt, ab der 2. und 3 
Tranche, wurden alle Krankenhäuser wiederholt ein Bedarf abgefragt. 
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6. Wie viele Geräte und welche Geräte aus Beständen des Landes wurden wann 
an welche Krankenhäuser oder sonstige medizinische Versorgungseinrichtun-
gen weitergegeben?   
 
Antwort:  
 
Der komplette Bestand des Landes wurde wie folgt weitergegeben: 
 

 

 

 

 

  

Geräte Abgabe an Datum Ab-
gabe 

Dräger Evita V500 3 Stck Malteser St. Franziskus 

1 Stck Regio Kliniken Pinneberg 

09.04.2020 

15.04.2020 

Dräger Evita V800 4 Stck Regio Kliniken Pinneberg 15.04.2020 

Dräger Narkosegeräte 
Atlan 350 

1 Stck Krankenhaus Reinbek St. Adolf-Stift 

5 Stck Klinikum Itzehoe 

14 Stck Ukraine 

16.07.2020 

20.11.2020 

05/2022 

Dräger Narkosegeräte 
Perseus 

13 Stck NRW (Flutkatastrophe) 

7 Stck Ukraine 

10/2021 

05/2022 
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7.  Wie viele und welche der vom Bund zur Verfügung gestellten Geräte wurden 

wann an welche Krankenhäuser oder sonstige medizinische Versorgungsein-
richtungen weitergegeben? 

 

Geräte Abgabe an 
Datum Ab-
gabe 

 

 

Löwenstein ELISA 800/600 2 Stck LungenClinik Großhansdorf 03.07.2020 

1. Tranche Bund 

Löwenstein VENTI-Logic LS 14 Stck Nepal 05/2021 

Löwenstein prisma VENT50-C 48 Stck Nepal 05/2021 

Philips Patientenmonitore Intel-
liVueX3 

8 Stck UKSH Kiel 03.07.2020 

Löwenstein ELISA 800/600     

2. Tranche Bund 

Dräger Evita V600     

Löwenstein VENTI-Logic LS     

Dräger Savina 300     

Löwenstein prisma VENT50-C     

Dräger Patientenmonitore Vista 120 
Modell C 

    

Löwenstein ELISa 800/600 6 Stck LungenClinik Großhansdorf 15.07.2020 

3. Tranche Bund 

Dräger Evita V600 

4 Stck SKK 19.06.2020 

2 Stck Medizinische Klinik Borstel 14.07.2020 

5 Stck Malteser St. Franziskus 10.07.2020 

3 Stck Krankenhaus Reinbek St. 
Adolf-Stift 

14.07.2020 

6 Stck Malteser St. Franziskus 12.08.2020 
 

 

Löwenstein VENTI-Logic LS     

Dräger Savina 300 

1 Stck Lubinus 10.07.2020 

2 Stck Klinik Preetz 14.07.2020 

3 Stck Asklepios Westerland 15.07.2020 

3 Stck Asklepios Bad Oldesloe 14.07.2020 

Philips Trilogy Evo O2     

Fritz Stephan Eve IN 2 Stck Klinikum Itzehoe 20.11.2020 

Dräger Oxylog VE 300 1 Stck Asklepios Bad Oldesloe 16.07.2020 

Dräger Vista 120     

Philips IntelliVueMX450 8 Stck. LungenClinik Großhansdorf 15.07.2020 

Philips IntelliVue X3 
9 Stck. WKK 15.07.2020 

10 Stck Asklepios Bad Oldesloe 16.07.2020 
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Übersicht der vom Bund (1. – 3. Tranche) angebotenen und abgenommenen Geräte: 

 

 

Geräte: 

Anzahl aller  
angebotenen 
Geräte 

Summe aller  
abgenommen 
Geräte 

Löwenstein ELISA 800/600 12 8 

Dräger Evita V600 21 20 

Löwenstein VENTI-Logic LS 36 0 

Dräger Savina 300 13 9 

Löwenstein prisma VENT50-C 56 0 

Philips Trilogy Evo O2 8 0 

Fritz Stephan Eve IN 2 2 

Dräger Oxylog VE300 1 1 

Dräger Vista 120 86 0 

Philips IntelliVueMX450 29 8 

Philips IntelliVue X3 39 27 

Philips Patient Information Center iX 3 0 


